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Von Jannik Hermsen

Liebe Leserinnen und Leser, werte 
Mitglieder der SpVgg Kessel,

wohin führt der Weg? 

Mit dieser Überschrift begann auch 
unsere letzte Ausgabe des Sportma-
gazins. Und seit diesem Februar hat 
sich viel verändert in diesem Verein. 
Und das durchaus zum Positiven.
Eng mit dieser Veränderung ist der 
Name unseres 1. Vorsitzenden Tho-
mas Kriege verbunden. Als er die 
kritischen Worte des letzten Sport-
magazins durchlas, fasst er sich in 
Rücksprache mit seiner Frau ein Herz 
und zeigte nach vielen Gesprächen 
mit dem Vorstand und anderen Mit-
gliedern die Bereitschaft, die vakante 
Position des 1. Vorsitzenden zu über-
nehmen. Gemeinsam mit Lars Groes-
donk, der sich auch bereit erklärte im 
Vorstand mit zu arbeiten, werden sich 
die beiden im Juli zur Wahl als neue 1. 
und 2. Vorsitzende stellen. Das Sport-
magazin wünscht hierbei viel Erfolg 
und dankt hier von ganzen Herzen. 
Die ersten Erfolge als designierte Vor-
sitzende sind jedoch sehr vielverspre-
chend. 

Thomas ist es zudem zu verdanken, 
dass auch die fehlenden Posten im 
Jugendvorstand neu besetzt werden 
konnten. Nach einigen Gesprächen 
konnten Jonas Güth (Jugendob-
mann), Timo Wischnewski (Jugend-
geschäftsführer) und Jannik Herm-
sen (Jugendkassenwart) für diese 
Posten auf Kesseler Seite gewonnen 
werden. Auch diesen dreien gilt ein 
großer Dank und viel Erfolg. Hiermit 
kann die Arbeit zwischen Ho/Ha und 
Kessel im Jugendbereich endlich et-
was gerechter aufgeteilt werden.

Diese Ausgabe des Sportmagazins 
widmet sich jedoch auch anderen gro-
ßen Umbrüchen und Ereignissen in 
diesem Verein. Zum einen wurde Ende 
April beschlossen, die Spielgemein-
schaft mit der DJK Ho/Ha auch auf 
den Seniorenfussball auszudehnen. 
Die Hintergründe und Eckpunkte die-
ser Spielgemeinschaft können Sie in 
dieser Ausgabe nachlesen. Es ist allen 
bewusst, dass dieser Schritt großes 
Diskussionspotential bietet. Jedoch 
ist der demograische Wandel auch im 
Spargeldorf angekommen. Ohne eine 
langfristige Lösung scheint der zu-
künftige Spielbetrieb gefährdet. Der 

Verein freut sich aber über jede Rück-
meldung aus dem Verein, sei es bei 
der Jahreshauptversammlung oder 
in Form von Leserbriefen; nicht nur zu 
diesem Thema. Das Sportmagazin er-
hofft sich jedoch, dass die Mitglieder 
die Entscheidung der beteiligten Seni-
orenmannschaften unterstützen und 
mittragen. Aber natürlich kann es in 
einem Verein auch verschiedene Mei-
nungen zu diesem Thema geben. Das 
ist legitim und sinnvoll.

Im Jugendbereich wird die Spielge-
meinschaft in einigen Abteilungen 
auch auf eine Zusammenarbeit mit 
dem SV Asperden ausgedehnt. Sie se-
hen, werte Leser, der demograische 
Wandel zieht deutliche Spuren in un-
serem Verein. Man kann dies jedoch 
auch als Gewinn ansehen, wie die 
gute Zusammenarbeit mit Ho/Ha bis-
her gezeigt hat. 

Sportlich überragt in dieser Ausga-
be natürlich die Meisterschaft der 
Basketball-Damen. Das Sportmaga-
zin widmet diesem Titel natürlich ge-
nügend Raum und sagt Herzlichen 
Glückwunsch Mädels. Nach einer 
grandiosen Saison konnte völlig ver-

Liebe Leserinnen und Leser, werte Mitglieder,
wohin führt der Weg? 
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dient der Titel gefeiert werden.

Eine feste Institution in diesem Verein 
ist der Karneval. Herzstück sind na-
türlich die beiden Kappensitzungen, 
die wieder einmal zu einem vollen 
Haus und guter Stimmung im Saale 
Stoffelen sorgten. Sitzungspräsident 
Achim Verrieth blickt in dieser Ausga-
be noch einmal auf die beiden Sitzun-
gen zurück. 

Unser Geschäftsführer Christian Wil-
lutzki fasst in dieser Ausgabe die er-
eignisreiche Mitgliederversammlung 
im März zusammen. Zudem konnte 
Theo Peters gewonnen werden, auf 
die A-Jugend- Meisterschaft in den 
1970er- Jahren zurückzublicken. Im-
mer wieder schön zu sehen, wie hier 
früher Fußball gespielt wurde. Das 
Sportmagazin traf sich zudem mit 
„Platzwart“ Hans Aufermann, der auf 
eine ereignisreiche, längst vergesse-
ne Zeit in Kessel zurückblickt.
Die zurückliegenden Monate waren 
für die SpVgg Kessel äußerst turbulent 
und in dieser Form nicht zu erwarten. 
Doch der Weg muss weiter gegangen 
werden. Hierbei ist der Vorstand wei-
terhin auf die Mitarbeit der Mitglieder 

angewiesen. Es wurden in den letzten 
Wochen große Erfolge erzielt, die wirk-
lich positiv stimmen. Jedoch sind alle 
weiterhin aufgefordert, sich für den 
Verein- in welcher Form auch immer- 
einzusetzen. Vor allem im Jugendtrai-
nerbereich können noch einige weni-
ge Stellen besetzt werden. Hier ist in 
der nächsten Saison wahrscheinlich 
nur noch ein Kesseler Trainer aktiv. 
Auch Frauen sind hier ausdrücklich 
erwünscht. 

Also: Es tut sich wieder was. Wir hof-
fen den eingeschlagenen Weg mit al-
len Mitgliedern fortsetzen zu können. 
Auch in der Redaktion des Sportmaga-
zines hat sich einiges getan. Zu den 
Details jedoch erst in der nächsten 
Ausgabe mehr. Einen sonnigen und 
erfolgreichen Sommer wünscht die 
Redaktion des Sportmagazins.

Redaktion
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Der Weg wird fortgesetzt
I. Mannschaft

Von Jannik Hermsen
Nach 25 Spieltagen rangieren wir mit 
50 Punkten auf Rang 5. Zwei Punkte im 
Schnitt ist für diese junge Mannschaft 
ein Erfolg und eine deutliche 
Steigerung im Vergleich zum letzten 
Jahr. Dabei begann die Rückrunde 
alles andere als vielversprechend: 
0:5 beim Aufstiegsaspiranten Viktoria  
 

Goch und 0:1 in Wemb. Wer jetzt 
glaubte wir gehen auch gegen den 
Tabellenersten aus Kervenheim als 
Verlierer vom Platz sah sich getäuscht: 
wir trotzten der Mannschaft ein 1:1 
ab; seit dem beindet sich Kervenheim 
in einer leichten Krise. In Keppeln, 
dem Favoritenschreck der Rückrunde 
(und das stimmt wirklich) gewannen 
wir 3:1, ehe wir am Grünen Tisch mit 

2:0 Nieukerk besiegten (der Gegner 
konnte keine 11 Mann aufinden). 
Den dritten Sieg in Folge hatten wir 
einzig und allein Christian Willutzki 
und dem lieben Gott zu verdanken. 
Glücklich gewannen wir durch 
Labinot Metas Tor mit 1:0 in Kalkar. 
Gegen Wetten zeigten wir jedoch eine 
schwächere Leistung und gingen 
mit 0:5 vom Platz. Doch in dieser 

Fußball
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I. Mannschaft

Mannschaft steckt Mentalität. Siege 
gegen Bedburg-Hau (5:1), Auwelt-
Holt (4:3) und Pfalzdorf (7:0) folgten. 
In einem hochklassigen Derby trennte 
man sich schiedlich friedlich 1:1 von 
Hassum. Für das letzte Derby war es 
auf jeden Fall ein würdiger Rahmen, 
der anschließend zusammen mit 
den Hassumern bis tief in die Nacht 
begossen wurde.

Das Ziel der Mannschaft ist es am 
30. Spieltag auf Rang 4 zu stehen. 
Sicherlich keine leichte Aufgabe 
gegen Wemb. Jedoch kommen in 
den verbleibenden Spielen nur noch 
Gegner, die unter uns in der Tabelle 
stehen. Aber das muss ja bekanntlich 
nichts heißen.

In der Winterpause konnten wir 
glücklicherweise zwei Neuzugänge 
präsentieren, so dass einige 
„Trainingsfaule“ in die Zweite 
abgeschoben wurden ;). Mit 
Christoph Schoofs kam ein vielseitig 
einsetzbarer Spieler im Winter. Sein 
letztes Engagement endete vor knapp 
einem Jahr in Grieth, zwischenzeitlich 
war er vertragslos. Das mit ihm nicht 
nur auf dem Platz zu rechnen ist, 

zeigte der mannschaftliche Besuch im 
Dorf Münsterland.;) Zudem stieß mit 
Sven Gallinat ein Rechtsverteidiger 
aus Elten in die Mannschaft. Berulich 
bedingt kann er nun seine Zelte in 
Kessel aufschlagen. Sein Einstand 
missglückte ein wenig: Er log gegen 
Wemb nach nur 20 Minuten mit 
knallrot vom Platz, jedoch höchst 
umstritten. Aber wir können uns über 
zwei gute Jungs freuen.
Die Mannschaft beindet sich auf 
einem guten Weg, auch wenn der 
Sprung nach ganz oben in dieser 
Saison leider nicht gereicht hat. 
Aber ich glaube, bis auf wenige 
Ausnahmen, ist auch unser Trainer 
nicht ganz unzufrieden. Wenn wir 
punktemäßig wie in der Hinrunde 
abschneiden kommen wir über 57 
Punkte. Das wäre seit dem Abstieg 
2009 die beste Platzierung. Im 
Hinblick auf die nächste Saison 
bietet die neue Spielgemeinschaft 
natürlich ein größeres Potenzial, oben 
anzugreifen. Auch in Hassum wird gut 
Fußball gespielt. Die 1. Mannschaft 
freut sich auf die Zusammenarbeit 
in der kommenden Spielzeit. Es sind 
ausdrücklich alle Spieler herzlich in 
unserer Mannschaft willkommen. Fetah Meta in Aktion

Fußball
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Fußballjugend
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Spielgemeinschaft wird ausgebaut
Auch mit dem SV Asperden wird in Zukunft zusammengearbeit

von Andre Giesen
Die Rückrunde im Spielbetrieb der 
Jugendmannschaften ist seit Anfang 
März in vollem Gange. Alle Kinder 
und Jugendliche freuen sich, bei 
den frühlingshaften Temperaturen 
der letzten Wochen, wieder dem Ball 
hinterherjagen zu dürfen. Nicht nur 
der Frühling ist in diesem Jahr früher 
als erwartet gestartet, sondern auch 
die Planungen für die neue Saison. 
Dies hat allerdings nichts mit dem 
Wetter zu tun, sondern ist auf die 
Tatsache zurückzuführen, dass 
bereits zum Ende des letzten Jahres 
der SV Asperden auf uns zugekommen 
ist, mit der Anfrage, im Jugendbereich 
zusammenzuarbeiten. So wurden 
seit Ende letzten Jahres auf 
Jugendvorstandsebene insgesamt 
drei sehr konstruktive Gespräche 
geführt, mit dem Ergebnis, das die 
Spielgemeinschaft DJK Ho-Ha/SpVgg 
Kessel in Teilbereichen der Jugend zu 
einer Dreier-Spielgemeinschaft wird. 
Bekanntlich konnten wir in dieser 
Saison auch keine B-Jugend stellen 
und hätten dies auch in der nächsten 
Saison nicht gekonnt. Zum jetzigen 
Zeitpunkt sieht es danach aus, das 

wir mit folgenden Mannschaften 
eine Dreier-Spielgemeinschaft stellen 
werden: A-Jugend, B-Jugend, C- 
Jugend, D-Jugend (hier werden wird 
dann zwei Mannschaften melden) 
und Mädchen (auch hier werden wir 
voraussichtlich zwei Mannschaften 
melden).

In allen anderen Mannschaften 
bleibt es, Stand Ende April, bei der 
Zweier-Spielgemeinschaft mit der 
Spielvereinigung Kessel/DJK Ho-Ha. 
Dies ist jedoch noch nicht entgültig. In 
den nächsten Wochen werden weitere 
Details besprochen, so dass wir 
beim Vereinsjugendtag Ende Mai das 
Gesamtpaket hoffentlich vorstellen 
können, vielleicht ein Grund, das in 
diesem Jahr das Interesse an der 
Veranstaltung steigen wird. Auch die 
Gespräche zur Trainergestellung für 
die einzelnen Mannschaften laufen 
auf Hochtouren. Erfreulicherweise 
steht auch für die kommende Saison 
ein sehr gutes Grundgerüst zur 
Verfügung, soll heißen, viele Trainer 
werden auch in der kommenden 
Saison ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
fortführen. Es zeichnen sich aber 
auch einige wenige Lücken auf, da 

einige Trainer ausscheiden werden. 
Diese Lücken gilt es in den nächsten 
Wochen zu schließen. Allen Trainern, 
sowohl den ausscheidenden als auch 
denen für die neue Saison, gilt mein 
ausdrücklicher Dank. Für die bis Juni 
laufende Saison wünsche ich allen 
Mannschaften viel Erfolg und Spaß 
sowohl im Trainings- als auch im 
Spielbetrieb.

Fußball
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Außerordentliche Mitgliederversammlung vom 28.03.2014 
Überraschend positive Entwicklung auf der Mitgliederversammlung

Von Christian Willutzki
Der Vorstand der Spielvereinigung 
hatte seine Mitglieder am 
28.03.2014 um 20:00 Uhr 
zu einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung in das 
Vereinsrestaurant Stoffelen geladen. 
Kurz zum Hintergrund dieser doch 
eher seltenen Maßnahme:
Nach Marc Michels‘ Rückzug und 
dem angekündigten Ausscheiden 
des 2. Vorsitzenden, André Franken, 
zum Geschäftsjahresende hätten 
mindestens zwei wichtige Posten 
auf einer Jahreshauptversammlung 
besetzt werden müssen. Wir alle 
wissen, dass dies eine schwierige 
Mission gewesen wäre. Daher hatte 
sich der Vorstand entschlossen, 
bereits seit zwei Ausgaben im 
Sportmagazin über diesen Umstand 
informiert und pro forma zur 
Kandidatenindung zu diesem Termin 
geladen. Doch es kam anders als alle 
dachten. Aber nun der Reihe nach!

Insgesamt 55 Mitglieder trugen 
sich in die Teilnehmerliste, ein 
durchaus positives Ergebnis. 
Rege Anteilnahme ging hier von 

den Aktiven der Basketball- und 
Fußballabteilung aus.

Nach Begrüßung der Mitglieder und 
dem Gedenken der verstorbenen 
Vereinsmitglieder stand der Punkt 
„Neuwahlen“ auf dem Programm. 
Im Vorfeld waren diesbezüglich 
jedoch zwei Kandidaten aus 
Eigeninitiative zum verbleibenden 
Restvorstand gekommen und 
hatten Interesse an den vakanten 
Posten gezeigt. So konnte der 
Versammlung eine zähe Suche 
erspart werden. Folgende Mitglieder 
wurden kommissarisch bis zur 
nächsten Jahreshauptversammlung 
einstimmig gewählt:
Thomas Kriege zum 1. Vorsitzenden
Lars Groesdonk zum 2. Vorsitzenden
An dieser Stelle wünsche ich den 
beiden alles Gute und freue mich auf 
die Zusammenarbeit!! 

Die Position des Sportwartes 
konnte leider nicht besetzt 
werden. Seine Hauptaufgabe ist die 
Unterstützung bei der Erstellung 
des Sportmagazins. Der Posten 
wird aber auf der kommenden 

Jahreshauptversammlung erneut 
zur Wahl gestellt.

Im Anschluss daran geht vom 
Vorstand der Antrag ein, den 
verstorbenen Thomas Zwanziger 
für seine geleistete Arbeit und den 
25 Jahre währenden persönlichen 
Einsatz für die Spielvereinigung 
Kessel, posthum zum Ehrenmitglied 
zu ernennen. Die Versammlung 
beschließt dies einstimmig.

Im weiteren Verlauf des Abends, 
drehten sich unter dem Punkt 
„Sonstiges“ die Diskussionen um 
das Sportmagazin. Im Zuge dieses 
konstruktiven Meinungsaustausches 
aller Anwesenden wurden Vorschläge 
zur Verbesserung gemacht, 
u.a. sollen die angestrebten 
Erscheinungsdaten und der 
Termin des Redaktionsschlusses 
den Abteilungsleitern mitgeteilt 
werden, welche gleichzeitig intern 
verantwortliche Beitragsschreiber 
zu inden haben.

Jannik Hermsen erklärte sich 
dazu bereit, mehr Verantwortung 

Vorstand
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Aus dem Vorstand

im redaktionellen Bereich zu 
übernehmen. Seine Finger sind 
ohnehin l inker als seine Beine. 
So konnte darüber hinaus auch 
Anfang April der erste Auftritt 
des Hauptvereins im Facebook 
organsiert werden und Verlinkungen 
zu den bereits existierenden 
Abteilungen hergestellt werden. Hier 
ist in kurzer Zeit tolle Arbeit geleistet 
worden (siehe www.facebook.com/
SpVggKessel).

Dem Erhalt des Sportmagazins 
kann nun wieder etwas positiver 
entgegengeblickt werden. Jeder 
Helfer, Berichteschreiber, Fotograf 
und was auch immer ist hiermit 
nochmal dazu aufgefordert sich 
beim Vorstand für die Mithilfe zu 
melden. Es wir jede helfende Hand 
gebraucht!!!

Die Sitzung endete um 20:45 Uhr 
mit dem Rücktritt von André Franken 
vom Posten des 2. Vorsitzenden. 
Er erklärte sich aber bereit seinem 
Nachfolger unterstützend zur 
Seite zu stehen und weiterhin im 
Redaktionsteam mitzuwirken.

An dieser Stelle möchte ich mich 
auch ofi ziell nochmal für deinen 
persönlichen Einsatz danken! 

[Die Einladung zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung ist 
als Abdruck in dieser Ausgabe 
hinterlegt]

Christian Willutzki

Vorstand
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Favoritenschreck Kessel II.
Aber leider auch unnötige Niederlagen

Von Jannik Hermsen
Trainer Arne Janßen kann einem schon 
manchmal leid tun. Nicht nur das er 
nachts nun öfter aufstehen muss, 
nein, auch seine Mannschaft bringt ihn 
manchmal zur Verzweilung. Am ersten 
Spieltag der Rückrunde kommt der Tabel-
lenführer aus Rindern in die Spargeldorfa-
rena. Dank einer ganz starken Leistung 
konnten wir 3:2 gewinnen. Dann geht 
es zum Kellerkind nach Griethausen: 2:5 
Niederlage. Arne versteht die Welt nicht 
mehr. Dann folgen weitere Siege gegen 
Aufstiegsaspiranten: 1:0 gegen Mater-
born und 2:1 gegen Frasselt/Schottheide. 
Was jetzt kommt dürfte klar sein: Trotz 
gefühlter 1000 Chancen gewinnen wir 
zuhause gegen Reichswalde II. nicht, nur 
0:0. Gegen Nütterden und Warbeyen folg-
ten leider verdiente Niederlagen, ehe Kle-
ve (11:0) Louisendorf (8:1) und Keeken 
(5:0) geschlagen werden konnten.
Insgesamt läuft die Saison sehr zufrie-
denstellend, Platz 4 fünf Spieltage vor 
Schluss. Aufgrund des immer wechseln-
den Personals ist es für den Trainer beina-
he unmöglich eine eingespielte Truppe zu 
etablieren. Dies ist jedoch auch nicht das 
Ziel unserer Reserve. Mit einigen vorzeiti-
gen A- Jugendlichen wird die Mannschaft 
 

seit April verstärkt um sie auf die nächste 
Saison vorzubereiten. Dabei konnte ein 
Marcel Verrieth bereits in einem Spiel vier-
fach treffen. Wäre die nötige Konstanz 
vorhanden, hätte man sogar ganz oben 
mitspielen können. Dies lässt jedoch die 
Vorbereitung (auch am Samstagabend) 
manchmal nicht zu. Aber unzufrieden ist 
hier keiner. Im Hinblick auf die neue Sai-
son bleibt die Zukunft der Reservespieler 
ungewiss, da die Zweite in der Kreisliga B 
spielen wird. Lassen wir uns mal überra-
schen. Aber auch hier ist die Freude über 
eine Spielgemeinschaft groß. Vor allem 
gibt es für die jungen Spieler in der Kreis-
liga B mehr Entwicklungsmöglichkeiten. 
Eins bleibt jedoch beim Alten: Arne Jan-
ßen bleibt Trainer.

Fußball
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Fugerbetrieb

SCHOOFS

• Elastische Fugenabdichtung
     • Fassadensanierung

Jurgensstr. 22 • 47574 Goch
Tel. 0 28 23 / 87 77 - 40 
Fax 0 28 23 / 87 77 - 41

Schoofs macht

         Fugen dicht
!

Alt-Herren bleiben am Ball
Neuorientierung nach dem Verlust von Thomas Zwanziger

Von Oli Hülsmann
Hallo und frohes Neues Jahr wünscht die 
Altherrenabteilung, 
ja es gibt uns noch, auch wenn das so 
mancher im Ort bezweifelt hat, aber wir 
verzaubern immer noch mit Spitzenfuß-
ball und Ballartistik der Sonderklasse. 
Den Umständen geschuldet, da wir einige 
Änderungen vornehmen mussten, (dürf-
te ja mittlerweile zu jedem durchgedrun-
gen sein)hat sich die AH Abteilung neu 
aufgestellt und mit neuen Personen in 
der Führung breit gefächert. 
Was gefühlte 100 Jahre von Thomas per-
fekt umgesetzt wurde, (wir werden auch 
nicht versuchen das zu kopieren, da es 
uns sowieso nicht gelingen würde) wird 
nun auf mehrere Schultern verteilt. Ich 
behaupte das wir eine gute Führung ha-
ben und die Verjüngungskur eingesetzt 
hat, aber ohne die alten Haudegen und 
die Erfahrung von Willy, Henne, Hansi, 
Dieter, Jupp, Siggi und ich hoffe keinen 
vergessen zu haben, geht es nicht. Es 
wird nur soviel verraten, die ganze Arbeit 
die sich Thomas immer angenommen 
hat, wurde durch Gruppen für die einzel-
nen Veranstaltungen ersetzt. Da auch die 
Alten Herren aus Kessel mit dem Spiel-
erschwund belastet sind und wir wahr-
scheinlich gar nicht mehr ohne die Hilfe 

Fußball
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von der 2. und 3. Mannschaft aulaufen 
könnten, sei diesen Kickern erstmal 
gedankt. So mancher Spieler der Alten 
Herren sollte sich vielleicht mal hinterfra-
gen ob er das ein oder andere mal doch 
nicht hätte spielen können. Das die He-
cke geschnitten, der Rasen gemäht und 
das Holz gespalten werden muss, kein 
Problem, aber doch nicht Samstags um 
16.30 Uhr, da sollte doch wohl ein jeder 
Erwachsener seine häuslichen Plichten 
erledigt haben. Einige sollten das mal so 
sehen......das Rad dreht sich nur wenn 
alle daran drehen, da einige aber gar kei-
ne Lust mehr haben mit zu drehen, oder 
sich noch nicht einmal auf eine Nachricht 
melden, was sehr schwer ist im Handy 
Zeitalter, leiden die Spieler darunter denen 
noch Fußball, Kameradschaft und die 3. 
Halbzeit etwas bedeuten. Bei Partys und 
Freibier sind wir ja auch immer sehr gut 
besetzt und die Ersatzbank platzt aus 
allen Nähten. Das wäre doch auch mal 
eine tolle Sache wenn das mal Samstags 
klappen könnte. Aber Gott sei Dank, oder 
leider, betrifft dieses Phänomen nicht nur 
unsere Truppe. 
Es gibt aber natürlich auch noch gute 
Nachrichten und für den kommenden 
Sommer haben wir uns schon um Nach-
wuchs bemüht und Zusagen erhalten. 

Fußball
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Die Vorbereitungen für das Maifest lau-
fen auf vollen Touren. Auch ein Dank an 
J. Hermsen für die Berichterstattung bei 
Facebook. Auch die Oldies werden vor die-
sem Trend nicht halt machen und unsere 
Berichte an Jannik leiten, der die Seite 
gegründet hat und damit sehr gut infor-
miert. Die Spielpaarungen sind für dieses 
Jahr abgeschlossen und wir konnten 
den Internetspezialisten Michael Müs-
kens dafür gewinnen, die Spielpaarungen 
auszuarbeiten und einen Verteiler für die 
aktiven und passiven Mitglieder zu grün-
den. (Was wären wir ohne Whats App.) 
Die Planungen für das Kirmesturnier,(das 
wir gerne in Thomas Zwanziger Gedächt-
nisturnier umbenennen möchten) läuft 
auch mittlerweile an und wir wollen na-
türlich unseren Gästen und Groupies 
einiges bieten, der Pokal, bleibt leider im 
Dorf, soviel Ansporn darf und muss sein, 
schließlich sind wir Stadtmeister und Kir-
mespokalsieger und stellen mit Mathes 
Peters den Torschützenkönig des letzten 
Turniers. Wir haben auch einen neuen 
Reiseleiter für die vergnüglichen Stunden 
der AH verplichtet: Stocki hat sich dazu 
bereit erklärt die Mannschaftsfahrten zu 
organisieren. In diesem Jahr zieht es uns 
weit über die Kreisgrenze hinaus,

es geht Richtung Düsseldorf Flughafen, 
mehr darf an dieser Stelle nicht verraten 
werden, ich würde mir als Teilnehmer 
aber nochmal meinen Reisepass genauer 
ansehen. 
Für die Mannschaftsfahrt 2015 ist eine 
Tour nach Attendorn geplant, es kann 
ja auch aus Kostengründen nicht jedes 
Jahr eine Tour soweit in die Ferne führen 
wie 2014. Die Planungen für den alljähr-
lichen Kurztrip zu unseren Freunden aus 
Herborn übernimmt natürlich unser 1. 
Vorsitzender Willi van Offern. 
Für die Alten Herren, ist natürlich bei 
allem Wettstreit eins am wichtigsten, 
das sich niemand verletzt und alle vom 
Spiel und Training (soweit es stattin-
det) gesund nach Hause kommen. Wir 
haben in den letzten 3 Jahren fast eine 
komplette Mannschaft wegen Verletzun-
gen und Karriereende verloren, von den 
jungen Hüpfern darf also ab Sommer 
einiges erwartet werden. Vielleicht liest 
ja der ein oder andere diesen Artikel und 
denkt sich..........das wäre doch was für 
mich, komm einfach zum Training wenn 
du zwischen 35 und 76 Jahre alt bist, wir 
freuen uns. Das Training der AH indet 
ab jetzt immer Mittwochs gemeinsam 
mit der 3. Mannschaft um 19.00 Uhr 
am Sportplatz statt, hierfür ein Dank an  

Olli Derks, damit ist der Donnerstag der 
immer zum Training einlud im Sommer 
passe, wird aber wieder nach den Herbst-
ferien wie seit Jahrzehnten gewohnt 
stattinden. Unser traditionelles Spiel am 
Ostersamstag in Erfgen mit späterer Be-
wirtung, wurde auch Dank Hilfe der oben 
genannten Mannschaften souverän mit 
1:0 gewonnen. Vielen Dank zudem an 
den Vorstand für die Kostenübernahme 
beim Verbandskoffer, leider hat sich dort 
ein Fehler eingeschlichen, der alte Ver-
bandskoffer hatte immer so ein schönes 
angenehmes Flaschenklimpern in sich, 
der neue hat das leider noch nicht, aber 
ich gehe davon aus, das sich auch hierfür 
jemand indet, der das schleunigst än-
dert (Danke Hansi).

(Foto: oben von links: Uli Zwanziger, 
Norbert Stockbauer, Michael Müskens, 
Wolgang Weiss, Thorsten Dahms, Sven 
Tekath, Guido Janssen. Unten von links: 
Michael „Funny“ van Loveren, Heinz El-
bers, Andre Spielmann, Oli Hülsmann, 
Georg Küppers, Sokol Meta, Gute-Seele 
Uschi Witkowski , liegend: Arne Janßen)

Fußball
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Paukenschlag- Kessel und Hassum bilden Spielgemeinschaft
Spielgemeinschaft wird ausgedehnt- „Notwendiger Schritt“

(zusammengefasst von Jannik 
Hermsen)
Gerüchten zufolge soll das Ganze im 
Gocher Karnevalszelt entstanden 
sein. Seriöse Journalisten halten je-
doch nichts von solchen Spekulatio-
nen und beschäftigen sich mit den 
Fakten, die am Abend des 27. April zu 
einem Paukenschlag in den Platzhäu-
sern von Kessel und Hassum führ-
ten: Hassum und Kessel bilden nach 
Jahren größter (sportlicher) Rivalität 
auch in der Seniorenabteilung eine 
Spielgemeinschaft. 
Vertreter der DJK Ho/Ha sind im März 
auf den Vorstand der SpVgg Kessel 
zugekommen, um die Möglichkeit 
einer Spielgemeinschaft  im Senio-
renbereich auszuloten. Da wir als 
SpVgg Kessel mit drei Mannschaften 
auch die nächste Saison geplant ha-
ben, entstand hier auf unserer Seite 
eigentlich kein Handlungsbedarf. Je-
doch wurde der Vorschlag unserer 
Nachbarn natürlich angehört, auch 
aufgrund der sehr guten Erfahrun-
gen im Juniorenbereich. Die DJK Ho/
Ha konnte zur nächsten Saison weder 
einen Trainer für die 1. als auch für die 
2. Mannschaft inden. Zudem würde
 

man aufgrund der Personalsituation 
keine schlagkräftige Mannschaft für 
die Kreisliga B aufstellen können. Wir 
als Kesseler müssen vor dieser muti-
gen Entscheidung, auf uns zuzukom-
men, den Hut ziehen. Auch uns hätte 
ein solcher Schritt viel Mut gekostet.
Im Kesseler Vorstand wurde über 
dieses Angebot erwartungsgemäß 
kontrovers diskutiert. Man hätte über 
dieses Angebot gemäß der Satzung 
auch im kleinen Vorstandskreis ent-
scheiden können. Jedoch entschied 
sich der Vorstand der SpVgg Kessel 
die Entscheidung den dreien Senio-
renmannschaften zu überlassen, da 
diese direkt von dieser Entscheidung 
betroffen sind. Eine Entscheidung bei 
der nächsten Jahreshauptversamm-
lung im Juli wäre zu spät gewesen, da 
der Antrag für eine Spielgemeinschaft 
zeitnah gestellt werden muss. Alle 
Mitglieder sind jedoch herzlich einge-
laden, bei der nächsten JHV ihre per-
sönliche Meinung zu diesem brisan-
ten Thema zu äußern. Am 27.04 wurde 
die Spielgemeinschaft mit großer 
Mehrheit befürwortet. Dies geschah 
zum selben Zeitpunkt auch auf Seiten 
der DJK Ho/Ha. 

Die Eckdaten der Spielgemeinschaft 
im Überblick:
1. Die Spielgemeinschaft heißt SG 
Kessel/Ho/Ha.
2. Es wird ein Fußballausschuss mit 
den beiden Geschäftsführern aus 
Kessel und Hassum/Hommersum ge-
gründet. 
3. Die Kosten für den Spielbetrieb tei-
len sich die beiden Vereine anteilig.
4. Zunächst werden vier Mannschaf-
ten gemeldet. Zwei in der Kreisliga B 
und zwei in der Kreisliga C.
5. Mindestens zwei Spiele im Monat 
inden in Hassum statt. Die 1. Mann-
schaft spielt möglichst in Kessel. 
6. Trainer der 1. Mannschaft bleibt Ra-
phael Erps.
7. Die Spielgemeinschaft ist zunächst 
auf ein Jahr beschränkt und muss je-
des Jahr erneut beantragt werden.
Alle weiteren offenen Fragen werden 
sich im Laufe der nächsten Wochen 
klären (z.B. offene Trainerpositionen, 
Trainings- und Spielzeiten etc.). Wir 
hoffen sehr, dass wir auf die Unterstüt-
zung aller Mitglieder zählen können, 
dieses Vorhaben zu unterstützen. Wer 
ein wenig in die Zukunft blickt, weiß, 
dass dieser Schritt notwendig ist, um 
langfristig einen Spielbetrieb in bei-

Fußball
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den Dörfern zu gewährleisten. Der de-
mograische Wandel macht auch vor 
unseren Dörfern nicht halt. Wir treffen 
mit den Freunden der DJK Ho/Ha auf 
einen vertrauenswürdigen Partner! 
Das wissen wir nicht zuletzt durch 
das Engagement im Jugendbereich. 
Und wer weiß, vielleicht hätten wir in 
zwei-drei Jahren auch diesen Schritt 
gehen müssen. Zudem hat man uns 
im Jugendbereich in den letzten Jah-
ren viel Arbeit abgenommen. 
Der Schritt bietet für beide Seiten 
sportliche, inanzielle und personel-
le Vorteile. Dieser Schritt mag plötz-
lich, aber keinesfalls überraschend 
kommen, ist jedoch langfristig un-
vermeidbar. Der Verein SpVgg Kessel 
wird selbstständig bestehen bleiben. 
Wir freuen uns ausdrücklich auf einen 
neuen Abschnitt in der Geschichte 
dieses Vereins und hoffen, dass alle 
Mitglieder diesen Weg mitgehen wer-
den. „Langfristig ist es jedoch das 
Ziel, in beiden Dörfern wieder A-Liga 
Fussball zu sehen“, so Geschäftsfüh-
rer Christian Willutzki. Dem kann man 
sich nur anschließen.
              

Spielgemeinschaft mit Ho/Ha

Fußball

Bald in einer Spielgemeinschaft vereint
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Osterturnier der FII

Von Franz Paessens
Am 12. April 2014 wurde durch die FII 
Jugend der DJK HoHa ein Osterturnier, 
sozusagen eine verspätete Weih-
nachtsfeier, veranstaltet. Geladen 
waren neben den Spielern der FII ihre 
Eltern und Geschwister, sowie einige 
„Gastspieler“. Auf dem Indoor Spiel-
feld eines Gocher Sporthotels liefer-
ten sich die fünf Mannschaften harte 
aber faire Kämpfe. Die ausgewogenen 
Mannschaften wurden durch die Trai-

ner Andreas Cornellissen und Franz 
Paessens festgelegt. Nun konnten 
die Jugendspieler ihre fußballerische 
Magie an den Elternpilonen zwei Stun-
den lang stolz ausleben. Die Siegereh-
rung fand anschließend im Clubheim 
der DJK HoHa statt. Bei herrlichstem 
Wetter wurden Hamburger gegrillt 
und untermalt von „Wilden Kerlen“ 
schließlich die Sieger mit „Schokola-
den - Weihnachtsmännern“ geehrt.

Fußball
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Von Sitzungspräsident Achim Verrieth
Hallo, liebe Sportsfreunde,
nun habe ich das Amt als Sitzungs-
präsident der Spvgg Kessel seit fünf 
Jahren, und somit  zehn Sitzungen 
im Saale Stoffelen, inne. Rückblickend 
bin ich froh, dass mein Vorgänger Lo-
thar Elbers mir das Amt zugetraut 
und übergeben hat, denn der gelun-
gene Fortbestand des tollen Kesseler 
Karnevals ist für mich eine Herzens-
angelegenheit. Ein sehr gut funktio-
nierendes Team von aktiven Karne-
valisten – von Bühnenbau über Regie 
bis hin zum Elferrat- hat es mir leicht 
gemacht, das blau-weiße Narrenschiff 
im gut gefüllten Saal sicher durch die 
Sitzungen zu manövrieren.  An dieser 
Stelle nochmals  vielen Dank für die 
Bereitschaft und Unterstützung vor, 
hinter und auf der Bühne. Macht wei-
ter so!
Aber der dickste Trumpf, den der Kes-
seler Karneval im Ärmel hat, ist natür-
lich das begeisterungsfähige und fei-
erlustige Kesseler Publikum. Es macht 
einem einfach Freude, zu sehen, wie 
aufmerksam unser Publikum die dar-
gebrachten Wortbeiträge verfolgt und 
dann bei den Stimmungseinlagen und 

Tanzdarbietungen das Gaspedal wie-
der durchtritt und den Saal förmlich 
auseinandernimmt und mitmacht. 
Ein dickes Kompliment von uns Akti-
ven an euch, liebes Publikum.
Unser diesjähriger Karneval stand 
unter dem Motto „Överall werd öwer 
de  Schmokerej lamentiert, äwel in 
Kässel es döchtige Karneval ömmer 
garantiert.“ Und tatsächlich wurden 
die Sitzungen durch gelegentliche in-
dividuelle Raucherpausen in keinster 
Weise gestört. 
Uns als blau-weiße Familie ging das 
Herz auf, erstmalig die vereinseige-
ne Tanzsportgruppe live und in tollen 
Gardekostümen auf der Bühne erle-
ben zu dürfen. Die sieben Minis und 
neun Teenies boten atemberaubende 
Tänze, die unter der Leitung von Mira 
Dickhoff, Martina Hülsmann und Na-
dine v. Bruck einstudiert wurden. Die 
Vielzahl von Wortbeiträgen 

Överall werd öwer de  Schmokerej lamentiert, äwel in Kässel es döchtige Karneval ömmer garantiert
Kappensitzungen auch in diesem Jahr ein großer Erfolg

Karneval
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garantierten zahlreiche Attacken auf 
das Zwerchfell. Von ganz jung (Christi-
na Verrieth als Praktikantin im Kinder-
garten und Greta Görtz als Kind der 
Schrebergärtnerin Isi) bis erfahren 
(Georg Jansen, Isi Görtz, Heiko van de 
Sandt und die Verrieths-Brüder), hat-
ten alle Büttenredner die Lacher auf 
ihrer Seite. Ein besonderer Höhepunkt 
war natürlich der Besuch der Gocher  
Tollitäten Prinz Manfred I. und seine 
Lieblichkeit Prinzessin Angelina I. vom 
AKV Asperden.  Beeindruckende Gar-
de- und Showtänze rundeten das 16 
Programmpunkte starke Treiben im 
Saale Stoffelen ab, das wieder einmal  
mit der grandiosen Playbackshow un-
ter der Leitung von Tanja und Thomas 
Kriege nach gut fünf Stunden Narretei 
einen würdigen Abschluss fand.
Wir Kesseler Karnevalisten sind 
glücklich über die positive  Resonanz 
des Publikums und  freuen uns auf 
viele weitere blau-weiße Kappensit-
zungen mit euch.

Helau

Karneval
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„Wie lange noch? Solange es Spaß macht!“
Kesseler Sportplatzlegende Hans Aufermann traf sich mit dem Sportmagazin

(Gespräch führte Jannik Hermsen)
Sportmagazin: Lieber Hans, ich per-
sönlich kann mich an keinen Tag er-
innern, an dem du nicht der Platzwart 
von Kessel warst. Wie lang machst du 
diesen Job schon?
Hans: Puuh. Mitte der 80er- Jahre 
habe ich das Amt von Alwis Karusch-
ka übernommen. Ich kann noch nicht 
mal das genaue Jahr sagen. 
Sportmagazin: Wie kamst du zu dei-
ner Aufgabe?
Hans: Alwis hatte mich Mitte der 80er- 
Jahre gefragt ob ich das nicht zusam-
men mit Marlies übernehmen will. Da-
mals nur das „Büdchen“. Ich musste 
nicht lange überlegen, habe spontan 
Ja gesagt. Damals war ich Anfang 40. 
Ich bin also über 30 Jahre „Platzwart“ 
in Kessel. In einer kleinen Zwischen-
zeit aus privaten Gründen hat Hans 
van Bergen und sogar kurz Heiner 
Stoffelen das Platzhaus übernommen. 
Hansi war der erste, der oben das  
Platzhaus bewirtet hat. Danach kam 
ich jedoch wieder an Bord. 
Sportmagazin: Eine Wahnsinnszeit. 
Was sagt Marlies dazu? Sagt sie lang-
sam es reicht oder ist sie froh wenn 
du auch mal weg bist. 

Hast du einen Zeitplan?
Hans: Nein, wirklich keine Ahnung. 
Solange wie es mir noch Spaß macht. 
Aber Marlies akzeptiert das schon 
(leichtes Schmunzeln).
Sportmagazin: Seit dem du hier bist 
hat sich viel getan. An welche Zeit er-
innerst du dich besonders gerne zu-
rück?
Hans: Die Anfangszeiten, wo ich noch 
gespielt habe, waren besonders 
schön. Auch ohne Job als Platzwart. 
Als Platzwart waren vor allem die Zei-
ten in der Bezirksliga schön. Immer 

volle Hütte. Aber dabei muss man na-
türlich berücksichtigen, dass hier vie-
le Auswärtige gespielt haben.
Sportmagazin: Ich als junger Mensch 
kenne den Sportplatz nur so wie er 
heute ist. Vielleicht noch den dritten 
„Übergangsplatz“ vor ein paar Jahren. 
Was hat sich hier am Sportplatz im 
Laufe der Jahre eigentlich alles verän-
dert? 
Hans: Bei Vereinsgründung lag der 
Platz nicht an heutiger Stelle. Der heu-
tige erste Platz kam so etwa 1963. 
Aber mit Jahreszahlen habe ich es 
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Aus dem Verein

nicht so. Bei Regen war es hier be-
sonders anstrengend. Aber der Platz 
war eher Sand – als Rasenplatz. Der 
zweite Platz kam viel später, erst 1974 
und wurde mit einem Eröffnungsspiel 
gegen den MSV Duisburg eingeweiht. 
Das Platzhaus wurde erst anfangs 
der 90er aufgestockt. Früher gab es 
nur zwei Verkaufsräume (heutiger 
Glaskasten und später beim heutigen 
Ballraum der Seniorenmannschaft, 
Anmerkung die Redaktion). Die dritte 
Kabine kam mit dem Umbau des gan-
zen Platzhauses. Der Umbau wurde 
komplett von Kesselern durchgeführt. 
Ein Dank gilt hier vor allem der damali-
gen „Alt-Herren“. Dabei entstand auch 
erst das heutige Platzhaus über den 
Kabinen. 
Sportmagazin: Ich kenne dich nur 
hinter der Theke oder oben am Fens-
ter. Hast du eigentlich mal selber ge-
spielt?
Hans: Ich habe ein Jahr bei Concordia 
Goch gespielt, 1968. Dann habe ich 
ein Jahr für Kessel gespielt, wechselte 
jedoch nach einem Jahr wieder nach 
Goch. Doch seit 1971 bin ich wieder 
in Kessel. Zum Fußballerischen: Ich 
war glaube ich ein ganz ordentlicher 
Rechtsaußen.

Sportmagazin: Was würdest du dir in 
Zukunft für diesen Verein wünschen? 
Hans: Mehr Ordnung (lacht). Ein 
Kunstrasenplatz wäre natürlich an-
genehm, die Realisierung ist jedoch 
leider das Problem. Wünschenswert 
wäre natürlich auch ein Aufstieg der 
1. Mannschaft. Aber das allerwichtigs-
te: Den Kampf gegen die Maulwürfe zu 
gewinnen. Aber was ich mir wirklich 
wünschen würde in Bezug auf meine 
Tätigkeit wäre ein neues Bewässe-
rungssystem. Die Schlepperei geht in 
meinen Alter schon auf die Substanz. 

Im Sommer gehen dabei ganze Tage 
drauf. Aber eigentlich gehe ich immer 
gerne zum Sportplatz. Aber ohne die 
Hilfe von Marlies wäre das alles nicht 
möglich.
Sportmagazin: Danke Hans für dieses 
kurze, aber interessante Interview. Im 
Namen des Vereins möchte ich mich 
hier mal für die geleistete Arbeit be-
danken. Es gibt nur ganz wenige, die 
für diesen Verein in der Vergangenheit 
mehr getan haben. Hut ab. In der Hoff-
nung auf viele weitere Jahre.

Redaktion
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Kessel III und die neuen Medien
Auch die Dritte geht mit der Zeit

von Uli Joosten
Auch wir gehen mit der Zeit und nut-
zen die neuen Medien wie WhatsApp 
und Facebook. Uns bleibt aber auch 
gar nichts anderes mehr über, um alle 
Spieler zu erreichen.Denn die meisten 
nutzen ihr Mobiles Telefon zu allem 
außer zum Telefonieren.Und so wird 
jetzt jedes Wochenende über Whats-
App mal eben eine Rundfrage gestar-
tet, wer den da ist, wer spielen kann 
und, besonders wichtig, wie man nach 
Kessel, oder wo immer wir spielen, 
gelangen kann. Meistens i ndet sich 
dann auch jemand der das Spiel live 
auf WhatsApp kommentiert.
Man könnte das jetzt hier abdrucken, 
aber das lasen wir mal lieber.
Stattdessen hier ein paar Spielberich-
te die auf unser Facebook Seite „SpVgg 
Kessel III“ nach jedem Spiel veröffent-
licht, oder soll ich sagen, zum Besten 
gegeben wird.
Mo. 21.04.2014, Kessel III - Erfgen III 
3 – 0
Erfgens Nr. 9 fast so gut wie unsere.
Kessel begann souverän und setzte 
Erfgen gleich vom Anpi ff an unter 
Druck. Erfgens Nr.9 wollte anschei-
nend auch mal für eine spielstarke 

Mannschaft ein Tor schießen und 
netzte nach 12 min ein. Leider ins ei-
gene Tor, nach Flanke Tobi, und sehr 
zum Unmut unserer Nr. 9, die Björn 
angedroht hatte, ihm im Torzähler zu 
überholen. Auch nach der Führung 
drängten wir weiter und hatten durch 

unsere Stürmer und Erfgens Nr.9 wei-
tere Chancen. Kurz vor der Halbzeit 
erhöhte Mattes dann auf 2 - 0, nach 
Pass von Björn.In der Halbzeit wech-
selten wir M. Janssen für Pavel und 
Tim B. für Matze.Wir machten weiter 
das Spiel und auf einmal steht es 

Fußball
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3. Mannschaft        

3 - 0 für uns.  So richtig konnte keiner 
sehen wer das Tor nun gemacht hat-
te, der Schiedsrichter meinte die Nr.9 
(Unsere) und so kommt Markus wie-
der auf ein Tor an Björn heran. (Laut 
DFBnet) Markus wollte dann noch in 
Goch beim Derby ein wenig Nachhilfe 

geben und verließ das Feld für Mat-
ze.  Später kam auch noch Olli für Tim 
V. der sich nach einem technischen 
Kabinettstückchen, das sogar Pascal 
zum Stauen brachte, total verausgabt 
hatte.Mischi hatte auch noch eine 
Chance seinen Torzähler zu verdop-

peln aber er versemmelte aus 5m. So 
blieb es beim 3 - 0.

Mi. 16.04.2014, Kessel III - SV Loui-
sendorf 2 - 2
Die Trauben hingen zwar sehr hoch. 
Aber wenn man auf eine Kiste Bier 
steigen kann die es von C. Goch für je-
den Punkt gibt, kann man schon mal 
welche plücken. Louisendorf führte 
sehr schnell mit 2 - 0 und Golschi hat-
te genug zu tuen keinen weiteren Tref-
fer zuzulassen. Nach einem Hacken-
trick von T. Blom schob Björn H. ein, 
zum  1 - 2 Anschlusstreffer.  So ging 
es auch in die Halbzeit. Christian kam 
für Markus und später Mattes für Tim 
Blom.  Mattes erzielte dann auch kur-
ze Zeit später, nach Flanke von Loocki, 
das 2 - 2. Louisendorf hatte noch eini-
ge Chancen, doch die wurden alle ver-
geben oder von Golschi gehalten.
Wir wechselten noch Matze für Pavel 
und dann war Schluss. So können wir 
uns jetzt über eine Kiste von C. Goch 
freuen, die Timmy Glatze versprochen 
hat.

Fußball
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3. Mannschaft        

Wünsche Allen Kessel III Spielern und 
Freunden Geruhsame Kartage und 
Frohes Osterfest, und wir sehen uns 
dann am Ostermontag zum Spiel ge-
gen Erfgen III wieder.

Und hier noch ein Bericht von 2012
SpVgg Kessel III - SV Schottheide-Fras-
selt 2:1 (0:0) –
Der Wahnsinn geht weiter!
3. Juni 2012 um 22:23
Vorab: Männer, war das GEIL wieder 
heute!!!
Heute kam - bei feinstem Fritz-Walter-
Gedächtniswetter - der bereits als 
Aufsteiger und Meister feststehende 
SV Schottheide-Frasselt in die Spargel-
dorffestung. Und zu Beginn zeigte der 
Gast auch direkt, warum man in der 
Tabelle ganz oben steht und drückte 
unser Team hinten rein. Mit schnellen 
Angriffen kam Schottheide zu mehre-
ren Abschlüssen, die jedoch entweder 
am Kasten vorbei gingen oder von 
Jule problemlos pariert wurden. Nach 
und nach konnten wir uns jedoch et-
was befreien und kamen durch Mat-
thes, Seppi, Kersten und Mischi zu 
einigen Möglichkeiten. Es entwickelte 
sich ein lottes Hin und Her mit 

leichtem Übergewicht für die Gäste. 
Dennoch ging es torlos in die Pause. 
Nach dieser brauchte Kessel III wie-
der 10 Minuten bis man wieder ins 
Spiel fand. Doch das nötige Glück kam 
auch dazu, denn beste Einschuss-
möglichkeiten wurden vom Gast 
freundlicherweise nicht genutzt. Im 
Anschluss kam dann die Zeit von Kes-
sel III. Immer befreiter aufspielend 
und angetrieben vom Mittelfeldmo-
tor Peddel kombinierte sich Kessel 
immer wieder gefährlich in die Nähe 
des gegnerischen Kastens, ohne das 
dabei jedoch etwas Zählbares her-
aussprang. Dies änderte sich als sich 
Pascal nach einem Pass in die Spitze 
gut durchsetzte, in den Strafraum ein-
drang und dort nur per Foul gestoppt 
werden konnte. Den fälligen Elfer na-
gelte Kitzig eiskalt unter die Latte zur 
Führung. In der Folge rannte der Gast 
immer wütender an, doch das Tor iel 
10 Minuten vor Ende auf der anderen 
Seite. Nach einem schnellen Abstoß 
von Jule, kam der Ball über Kersten, 
Pascal, Peddel und Loschi sehr lott 
in den Strafraum, dort lankte Letzter 
dann zu Pascal, der den Ball sicher 
einnetzte. Am Rand und auf dem Platz 
herrschte pure Begeisterung. Diese 

wurde dann aber keine 5 Minuten spä-
ter jäh eingedämmt, da nach einem 
Durcheinander in der Kesseler Abwehr 
der Anschlusstreffer iel. Bis zum 
Ende passierte dann aber zum Glück 
nichts mehr und so konnte Kessel III 
Schottheide die erst 3. Saisonnieder-
lage zufügen. Alles in allem ein glück-
licher, aber nicht unverdienter Sieg in 
einem Spiel auf - für Kreisliga C - gu-
tem Niveau und eine klasse spieleri-
sche und kämpferische Leistung von 
allen Spielern!
Mit diesem Sieg erhöht Kessel III das 
Punktekonto auf - vorbehaltlich - 62 
Punkte und bleibt auf Platz 3! Nächs-
te Woche gilt es dann, sich am letzten 
Spieltag gegen DLK Kleve III möglichst 
gebührend (mit 3 Punkten) aus der 
Rekordsaison zu verabschieden.
Aufstellung: J. Rother - S. Tekath (70. T. 
Blom), O. Derks, K. Wittek - S. Hoyer, M. 
Lehmkuhl - C. Lamers (60. T. Losch), 
R. Wegenaer, P. Kerkmann - M. Kitzig, 
M. Peters
Tore: 1:0 Kitzig (75./FE), 2:0 Pascal 
(80.)
Heja Kessel III !!!

Fußball
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Von Kristina Derks
Es ist, wie regelmäßigen Lesern si-
cherlich bekannt ist, nicht das erste 
Mal, dass wir Meister werden, in die-
ser Saison ist es jedoch trotzdem et-
was ganz besonderes. Nachdem wir 

uns in den letzten Jahren den Damen 
aus dem Kreis Essen immer wieder 
geschlagen geben mussten, konnten 
wir uns diesmal  sowohl in der Hin- 
als auch in der Rückrunde gegenüber 
dem TC Sterkrade behaupten. Zu Be-

ginn der  Saison schlugen wir Sterkra-
de unerwartet mit 79 zu 52 Punkten 
und bezogen damit sofort den ersten 
Tabellenplatz, den wir von da an nicht 
mehr aus der Hand gaben. In den fol-
genden Spielen konnten wir dann im-

Geschafft!!!  Der Meistertitel ist im Spargeldorf
Eindrucksvolle Saison wurde gekrönt

Basketball
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mer mehr zeigen was wir in den letz-
ten Jahren gelernt haben. Nicht nur 
Technik und Ausdauer stärkten unse-
re Mannschaft, besonders Teamgeist 
machte uns wirklich unschlagbar.
Die meisten Spiele konnten wir sehr 
deutlich für uns entscheiden. Nicht 
selten knackten wir die magischen 
100 Punkte, während unsere Gegner 
Mühe hatten über die 40 hinaus zu 
kommen. Durchschnittlich bedeutet 
das ein Spielergebnis von 83 : 39.

Es lief alles nach Plan und unsere 
Siegesserie nahm ihren Lauf und 
konnte erst am 10. Spieltag unterbro-
chen werden. Personell geschwächt 
mussten wir uns beim ersten Spiel der 
Rückrunde dem TSV Viktoria Mülheim 
geschlagen geben. In einer spannen-
den Begegnung schenkten wir uns mit 
der gegnerischen Mannschaft nichts. 
Nach mehrfachem Führungswechsel 
unterlagen wir nach 40 Minuten in 
Mülheim jedoch mit zwei Punkten.
Schnell war das Spiel jedoch abgehakt 
und die Meisterschaft wieder in den 
Fokus der Mannschaft gerutscht. Die 
makellose Bilanz konnte weiterge-
führt werden, wie schon zu Beginn

 der Saison verbuchten wir einen Sieg 
nach dem anderen. Mit einer sensati-
onellen Korbdifferenz von 588 Punk-
ten, resultierend aus 13 Siegen und 
nur einer Niederlage, beendeten wir 
die Saison am 06. April 2014 und hol-
ten hochverdient den Meistertitel.
Diesen Erfolg haben wir nicht nur 
einer hervorragenden Mannschafts-
leisung zu verdanken, sondern be-
sonders unserem Trainerduo.  Im Trai-
ning haben wir nicht nur geschwitzt, 
sondern auch viel gelacht und Spaß 
gehabt. Auf diesem Weg möchten wir 
uns bei Heike Knippschild und Wiljo 
van Gaal für die letzten gemeinsamen 
Jahre bedanken.  Es war eine sehr 
schöne Zeit und bisher können wir 
uns die kommende Saison ohne euch 
nicht vorstellen.  

DANKE! 

Da wir wissen, dass 13 Mädels mitt-
wochs abends in der Kesseler Turn-
halle ohne Trainer/-in mehr ihre Lach-
muskeln als alles andere trainieren 
ist es jetzt an der Zeit auf die Suche 
nach einem motivierten Nachfolger zu 
gehen….
Wenn du Interesse daran hast, uns 

kennen zu lernen und mit uns weite-
re Erfolge zu feiern, würden wir uns 
freuen, dich mittwochs abends in der 
Kesseler Halle zu sehen.
Bevor wir uns in die Sommerpause 
verabschieden, gilt es noch den Kreis-
pokal zu holen. Heike und Wiljo, die 
uns hierbei noch unterstützen geben 
sicherlich gerne einige Insidertipps 
und man kann sich schon mal anse-
hen, was einen erwarten würde!

(Foto Titelseite: von links: Trainerin 
Heike Knippschild, Franziska Mar-
tens, Mona Evers, Christin Lühring, 
Christine Berson, Veronika Simons, 
Anika Tönnissen, Sabrina Gossens, 
Victoria Schubert, Kristina Derks und 
Janina Verhaag. Es fehlt Sara Tebarts)

Meisterschaft!!!

Basketball
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von Theo Peters und Theo Erps
In der Saison 1971/72 musste sich die 
A-Jugend erst auf der Zielgaraden der 
AII- Jugend des VfB Kleve geschlagen 
geben.  Traurig war der gesamte Ver-
ein, alle hatten das Gefühl als Dorf-
verein  die einmalige Chance verpasst 
zu haben, erstmalig seit der Vereins-
geschichte  den A-Jugendmeister 
zu stellen. Erfolgsgaranten dieser 
Mannschaft  wie Theo Kuypers, Hans 
van Bergen, „Fifi“ (Siegfried) Tönisen 
und Heinrich (Henne) Stenmans ver-
ließen altersbedingt  die Mannschaft 
und  wurden Spieler  der Senioren. Es 
rückten viele Spieler aus unserer  AII 
nach. Saisonziel für die Saison 72/73 
war ein guter Mittelplatz. Da in die-
sem Jahr unser Sportplatz saniert 
wurde,  trugen alle Mannschaften 
der Spielvereinigung ihre  Heimspie-
le in Nierswalde aus. Die Saison be-
gann mit einem Paukenschlag: Zum 
ersten Heimspiel erwarteten wir die 
A-Jugend  aus Frasselt. Wir betraten 
um 10:15 Uhr den Platz und mussten 
feststellen, dass all die notwendigen 
Kreidestriche fehlten. Der Schieds-
richter war nicht bereit, dass Spiel 
anzupfeifen. Es drohte die erste Nie-
derlage am grünen Tisch…… Lange 

Diskussionen mit dem Schiedsrichter, 
die Seitenlinien und Strafräume mit 
Fahnen zu markieren, waren wenig 
zielführend. Gerd Thönnissen sah das 
Unheil kommen, setzte sich in sei-
nen R4 und fuhr nach Kessel und er-
schien  20 Minuten später mit einem 
Streuwagen.  In windiger Eile wurden 
die notwendigen Linien gezogen. Von 
dem ganzen Procedere entnervt, tra-
fen wir in der ersten Halbzeit kaum 
einen Ball. Die Halbzeitansprache vom 
Trainer Theo Erps, geniert mit Fußball-
weisheiten unseres Jugendobmann 
Franz Giesbers verfehlte nicht ihre 
Wirkung:  Nach einem Pausenstand 
von 1:1  schenkten wir  den Frassel-
tern noch 6 Tore ein. Dank der Initia-
tive von  Gerd Thönnissen konnten 
wir doch noch einen Sieg zum Start 
landen, wir hatten 2 Punkte auf dem 
Konto und Gerd hatte einen mit Kalk 
versauten Kofferraum.
Am 2. Spieltag war  Derbytime: Unsere 
schwarz-gelben „Freunde“ aus dem 
Nachbardorf Asperden waren unsere 
Gäste. In einem emotionalen Derby 
siegten wir durch Tore von Hermann 
Emmers und Hermann Metzelaers 
2:1.  Überglücklich waren wir über den 
gelungenen Saisonstart. Am 3. Spiel-

tag reisten wir nach Reichswalde zum 
Titelfavoriten. Torwart Helmut Mülder,  
sowie die Abwehr hatte einen Sah-
netag erwischt, der Sturm schloss 3 
Konter erfolgreich ab, wir hatten nach 
drei Spielen  die maximale  Punktaus-
beute von 6 Punkten (die Dreipunk-
teregel wurde erst 22 Jahren später 
eingeführt). Nach der Hinserie  hatten 
wir 13:1 Punkte und ein Torverhältnis 
von 40:5. Wir waren Herbstmeister 
und glaubten so langsam an den Titel. 
Mit zwei knappen Siegen starteten wir 
in die Rückrunde, bevor das Derby in 
Asperden anstand. Auch dieses Der-
by konnten wir wiederum mit 2:1 für 
uns entscheiden, der Glaube an den 
Titel nahm Gestalt an. Reichswalde  
hatte seit der Niederlage gegen uns 
keinen Punkt mehr abgegeben. Am 
21.01. 1973 kam es zum Showdown: 
Wiederum siegten wir nach einem 
spannenden Spiel durch Tore unserer 
Goalgetter Franz Verhaag u. Hermann 
Metzelaers 2:1. In den restlichen Spie-
le  siegten wir mehr oder minder deut-
lich, sodass am 17.02.1973 die Über-
gabe des Meisterkranzes anstand. 
Zum letzten Spiel kam  

A-Jugend Meister 72/73
Es war einmal

Fußball
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Eintracht Schottheide  als Gast. Wir 
waren richtig in Torlaune. Nach dem 
10:1 entwickelte sich noch ein neues 
Ziel: Arnold Lamers,  ein zuverlässliger  
Abwehrspieler  hatte zeit seines Le-
bens noch nie ein Tor geschossen. In 
den Sturm beordert vergab er zig glas-
klare Chancen. Nebenbei schraubten 
wir das Ergebnis auf 15:1. Es war wie 
verhext. Arnold bekam den Ball ein-
fach nicht in Kasten. Und dann end-
lich nach einer präzisen Hereingabe 
schoss er unter dem Beifall unserer 
Fans das 16:1. Wie sagte der Vereins-
vorsitzende Hans Streutjes bei der 
Meisterkranzübergabe  so schön: “ Ich 
bin der erste Vorsitzende der Spvgg 
Kessel e.V.  der 27 Jahre nach Vereins-
gründung der A-Jugend den  Meister-
kranz übergeben darf“. Eine lange 
Nacht bei Hans und Heiner Stoffelen 
mit Fans und Mannschaft schloss 
sich an.  Unser Team, trainiert und ge-
formt von Theo Erps,  hatte mit 27:1 
Punkten und 77:10 Toren überlegen 
und unerwartet den Aufstieg in die 
Bestenstaffel geschafft. Neben Theo 
Erps war  Franz Giebers als Jugendob-
mann wegen seines vielfältigen Enga-
gements Vater des Erfolges.

Historie

Fußball
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 Ihr Engagement an dieser Stelle im 
Einzeln zu beschreiben, sprengt den 
Rahmen des Artikels.. Nochmals Dank 
nach über 40 Jahren.. Im Frühjahr 
1973 spielten die fünf Staffelsieger 
des  Fußballkreises 8  noch den A-
Jugend  Kreismeister aus. Von diesem 
emotionalen Spielen im nächsten Heft 
mehr. Folgende Spieler waren an der 
Meisterschaft beteiligt. Theo Coenen 
(7 Tore), Hermann Emmers (12), Ar-
nold Lamers(1), Hans-Peter van Love-
ren, Hermann Metzelaers (26), Gerd 
Meyers, Hans-Gerd Mülder, Helmut 
Mülder, Georg Opgenoorth(1), Theo 
Peters(9), Hans-Willi Stockmanns, 
Franz Verhaag(13)und Hans- Heinrich 
Vüllings(4).
(Foto: oben von links: Trainer Theo 
Erps, Hans-Gerd Mülder, Willy Geurts, 
Theo Peters, Franz Verhaag, Hans- 
Heinrich Vüllings, Arnold Lamers, Ge-
org Opgenoorth, Franz- Josef Kösters, 
Charly Volkmann, Jugendobmann 
Franz Giesbers, unten von links: Gerd 
Meyers, Theo Coenen, Hans-Peter van 
Loveren, Hermann Metzelaers, Her-
mann Emmers, Helmut Mülder)

Historie

Fußball
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Die SpVgg Kessel geht mit dem Trend 
der Zeit. Seit der Mitgliederversamm-
lung ist Jannik Hermsen für den In-
halt der Facebookseite verantwort-
lich. Die Seite ist daher semi-offziell, 
bei wichtigen Dingen jedoch in Ab-
sprache mit dem Vorstand. Im Gegen-
satz zum Sportmagazin bietet eine 
Facebook-Seite natürlich ein höheres 
Aktualitätspotenzial. Ziel der Seite 
ist es, den Mitgliedern und Interes-
sierten des Vereins einen aktuellen 
Einblick in den Verein zu gewähren. 
Dabei werden vor allem Spielberichte 
von den Seniorenmannschaften zeit-
nah gepostet. Zudem wird auf Spiele, 
Veranstaltungen und Mannschaften 
aufmerksam gemacht. Jedoch sollen 
hier ausdrücklich alle Abteilungen 
angesprochen werden, Spielberichte 
zu posten bzw. über die Nachrichten-
funktion zu schicken (Jugend, Bas-
ketball, Alte Herren, Badminton etc.) 
Zudem sind wir immer froh über Bil-
der und Veranstaltungstipps. Jedoch 
sind hier in der kurzen Zeit schon gute 
Ansätze erkennbar. Bei Facebook zu 
inden unter: https://www.facebook.
com/SpVggKessel. Auch Anregungen 
und konstruktive Kritik sind gerne

gesehen. Auf jeden Fall bietet eine 
Facebookseite - trotz der berechtigen 
Privatsphärekritik – ein erhebliches 
Potenzial die SpVgg nach außen zu re-
präsentieren.

SpVgg nun auch auf Facebook
Auf Beschluss der Mitgliederversammlung

Redaktion
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Jahreshauptversammlung
Einladung

Postanschrift 
SpVgg Kessel e.V. 1946 Puttenbruch 50 
47574 Goch-Asperden 

Vereinslokal 
Gaststätte Stoffelen Kranenburger Str. 103 47574 Goch-Kessel  02827/273 

Platzanlage 
und Sporthaus 
Kranenburger Str. 77 47574 Goch-Kessel  02827/5229 

Sporthalle 
 
Steinacker 49 
47574 Goch-Kessel  02827/5050 

Bankverbindung 
Volksbank Goch-Kevelaer BLZ 322 603 10 
Konto Nr. 600 145 010  

 

 
 

 

 Kessel, im Mai 2014 

Jahreshauptversammlung 2014  
 
Sehr geehrtes Vereinsmitglied,  
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung laden wir Sie ( Dich ) am  

 
 Freitag, den 18.07.2014, um 20.00 Uhr 
 
in unser Vereinslokal Gasthaus Stoffelen ein. 
 
Der Inhalt der Tagesordnung:  

1. Begrüßung 2. Totengedenken 3. Geschäftsbericht 4. Kassenbericht 5. Bericht der Kassenprüfer 6. Aussprache zu den Punkten 3-5 7. Berichte aus den Abteilungen 8. Bericht über den Vereinsjugendtag 
9. Ehrungen 10. Wahl des Versammlungsleiters 11. Entlastung des Vorstandes 12. Neuwahlen 13. Verschiedenes  

Wir möchten Sie ( Dich ) herzlichst bitten, Ihr ( Dein ) Interesse an der Spielvereinigung durch die 

Teilnahme an der Jahreshauptversammlung zu zeigen.  
 
 
 
 
 
Thomas Kriege    Christian Willutzki 
1. Vorsitzender    Geschäftsführer 
 

Einladung  
 
 
Diese Einladung ist als satzungsgemäß 
zugestellt/veröffentlicht, gem. § 12 Abs.3 der 
Vereinssatzung, zu verstehen. 

 

 

 
 

 

Spielvereinigung Kessel e.V. 1946 

SpVgg Kessel e.V. 1946  Puttenbruch 50  47574 Goch 
 

 

1. Vorsitzender: Thomas Kriege  
Am Steeg 11  
47574 Goch-Hassum  
 0151-43249809  
tkriege@web.de  

2. Vorsitzender: Lars Groesdonk  
  
47574 Goch-Kessel  
  
larsgroesdonk@online.de 

 
Geschäftsführer: Christian Willutzki  

Puttenbruch 50  
47574 Goch-Asperden 

 
 0152 – 293 87 303 

 
christianwillutzki@web.de 

 
LSB Nr.: 1104018   

Vorstand
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Der Sommer steht ganz im Zeichen 
der Fußball-Weltmeisterschaft vom 
13. Juni bis zum 12. Juli in Brasilien. 
Welch ein Zufall, dass das Kirmeswo-
chenende wieder auf das Endspiel 
fällt ;). 
Seit Jahren ist das Alt-Herren-Turnier 
am Samstagnachmittag fester Be-
standteil der Kirmestage. Auch in die-
sem Jahr stellen die alten Hasen die 
großen Fußballnationen dieser Welt 
in den Schatten. Die Alt-Herren planen 
(wie im Bericht auf Seite 14 zu lesen) 
das Turnier in ein Thomas-Zwanziger-
Gedächtnisturnier umzubenennen. 
Allein dieser Aspekt verdeutlicht noch 
einmal, welche Arbeit Thomas für die-
sen Verein und die Alt-Herren geleistet 
hat. Das Organisatorische für die dies-
jährige Aulage war zbei Redaktions-
schluss dieser Ausgabe noch nicht 
ganz geklärt. Man darf sich jedoch 
sicher sein, dass alle Mitglieder, Gäs-
te und Interessierte auf allen Ebenen 
auf ihre Kosten kommen werden. Von 
A wie Anstoss bis Z wie Zigaretten wer-
den sich die Alt-Herren ins Zeug legen, 
um am 11.07. einen unvergesslichen 
Mittag zu erleben. Die Alt-Herren ge-
hen als amtierender

Stadtmeister und Kirmespokalsieger 
als Favorit ins Turnier. Auch für das 
leibliche Wohl ist wie immer bestens 
gesorgt.

Um das Turnier noch zusätzlich auf-
zuwerten wurde in den vergangenen 
Jahren ein Menschenkickerturnier 
veranstaltet. Organisiert und durch-

Es droht ein bombastisches Wochenende
Alt-Herren-Turnier und Beach-Soccer

Fußball
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Alt-Herren und Beach Soccer

geführt von Raphael Erps gab es hier 
ein weiteres tolles Turnier, das im 
letzten Jahr zahlreiche Gruppen zum 
Sportplatz lockte. Auch in diesem Jahr 

wird parallel wieder ein Turnier veran-
staltet, jedoch etwas abgeändert. Auf 
einer Sandläche auf dem Nebenplatz 
sollen wieder zahlreiche Mannschaf-

ten in einen Wettkampf treten. Vorbild 
dafür sind die Ballzauberer von der 
Copacabana. 
Hiermit werden alle Vereine, Mann-
schaften, Gruppen, Nachbarschaften, 
Thekentruppen, Freiwillige, Unfrei-
willige und alle sonstigen Kesseler 
(und Nicht-Kesseler) angesprochen, 
an diesem Beach-Soccer-Turnier teil-
zunehmen. Jedes Team besteht aus 
fünf Spielern (auch Auswechselspie-
ler sind möglich) und werden voraus-
sichtlich nach Alter und Geschlecht 
getrennt (falls möglich). Spieldauer 
und Beginn werden zeitnah bekannt 
gegeben. Jedoch wird es hier sicher-
lich zu keiner Überforderung kommen. 
Die Organisatoren hoffen natürlich 
wieder auf eine gute Teilnehmerzahl. 
Anmeldungen können unter 1.mann-
schaft@spvgg-kessel.de erfolgen. 
Zudem ist auch eine Anmeldung über 
Facebook möglich. Auch das persönli-
che Gespräch ist zu heutiger Zeit eine 
weitere Alternative. 
Im Anschluss öffnet auch unser Fest-
zelt von Festwirt Stefan Stoffelen sei-
ne Türen und lässt den Abend feucht-
fröhlich ausklingen

Fußball



34
Sportmagazin SPVGG Kessel | Ausgabe 2 | Mai 2014

Dienstag, 01.07.2014 1. Training/Senioren Sportplatz
Samstag, 12.07.2014 AH-Kirmesturnier Sportplatz
 Sportlerball Kirmeszelt
Freitag, 18.07.2014 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung Gasthaus Stoffelen
Sonntag, 07.09.2014 Pfarrfest Kaiser-Otto-Platz

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe des Sportmagazins: 31.07.2014

Termine / Geburtstage / Impressum

Vereinszugehörigkeit 

40 Jahre 
Haro Ross 01.04.1974
65 Jahre 
Willi Janßen 15.05.1949

Geburtstage

10 Jahre 
Finn Jacobs 06.04.2004

20 Jahre 
Maximilian Kriege 30.03.1994
Julian Heinen 17.05.1994
Sascha Baer 25.05.1994

30 Jahre 
Mira Dickhoff 16.03.1984

40 Jahre 
Michael Nienhuys 05.05.1974

50 Jahre 
Bruno Franken 27.04.1964
Katharina Kretschmer 28.04.1964
Johannes Janhsen 25.05.1964

60 Jahre 
Siegfried Tönisen 04.04.1954
Hans van Bergen 13.05.1954
Heinrich Stenmans 21.05.1954

70 Jahre 
Konrad Kroon 02.03.1944

75 Jahre 
Dietolf Hendricks 27.03.1939

Die Redaktion gratuliert allen Geburtstagskin-

dern recht herzlich und bedankt sich bei den 

Jubilaren für die langjährige Treue zur Spiel-

vereinigung.
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